
Bardame gesucht – Zimmer vorhanden 

 

Das Caprice in München der Hotspot erotischer Unterhaltung 1980. Die Frauen, die dort 

anschaffen, bestimmen selbst, was sie machen und mit wem. Herta Lueger führt den Laden. 

Hier findet sie Freiheit, arbeitet als Domina, führt Studios und einen Club, später einen 

erfolgreichen Friseurladen. Dann stirbt eine junge Frau, Aline, die sie vermittelt hat, durch 

Gewalt eines Freiers. Die Geschichte die Hertas Tochter Patricia erzählt wird zu einem 

Lebenszeugnis die so nur das Leben schreibt, spannend und wahr. Die Geschichte hat mich 

von der ersten bis zur letzten Seite in Atem gehalten. Die Schilderung dieses 

aussergewöhnlichen Lebens dieser Frau ist faszinierend zu Lesen. Die sehr lebendige 

Beschreibung der Münchner Nachtclubszene macht dieses Buch zu einem historischen 

Dokument dieser Zeit Dieses sehr eindrückliche Buch kann ich allen empfehlen die gerne biografische und 

historische Lektüren Lieben. 
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